
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 08.03.2023 (10:32) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

1. Kreisklasse Herren Gruppe 3

TTC Wispenstein II : Hönze/Westfeld (SG) II 
Dienstag, 07.03.2023, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 32:32 Sätzen trennten sich die Spieler
Hönze/Westfeld (SG) II beim Auswärtsspiel in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 3 am
Dienstagabend vom TTC Wispenstein II. Rund 180 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Lange / Lange das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
einfuhr. Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.Eine starke Leistung
zeigte Tom Lange, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Frost / Gerndt hatten
ihre Gegner Bonse / Gniza beim klaren 3:0 komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance.
Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Mundhenk / Lübke die Begegnung mit
1:3 gegen Lange / Lange abgaben und eine Niederlage kassierten. 11:6, 8:11, 11:1, 4:11, 7:11 hieß
es am Ende, als Kilinc / Wittig und Schaper / Kraus am Tisch die Klingen kreuzten. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. So gut wie gewonnen schien
das Spiel von Dirk Mundhenk gegen Markus Bonse, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte
Markus Bonse jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:6, 11:6, 4:11, 1:11, 1:11.
Ohne Satzgewinn für Klaus Frost verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Tom Lange.
Anschließend ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Auf
dem falschen Fuß erwischte Erwin Gerndt seinen Gegner Karl-Heinz Gniza beim überzeugenden 3:
0-Gewinn. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Marco Lübke beim letztendlich klaren 0:3
gegen Detlef Schaper. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Deniz Kilinc Fynn Lange in fünf Sätzen. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Beim Sieg von Jannes Wittig
gegen Oliver Kraus konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:5. Dirk Mundhenk gegen Tom Lange hieß die nächste Partie und der
Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen
auf dem Spielberichtsbogen. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des vierten
Satzes, als Mundhenk mit einem 0:11 überfahren wurde. Den Sieg von Markus Bonse konnte Klaus
Frost im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des ersten Satzes, als Frost mit
einem 0:11 überfahren wurde. Erwin Gerndt war im Einzel gegen Detlef Schaper nicht zu stoppen
und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 5:7. Der Start in die Partie hätte für Marco Lübke besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Karl-Heinz Gniza noch in vier Sätzen und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Lübke nun bei 7:7, während Gniza bislang 2 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. 6:11,
11:6, 11:6, 7:11, 11:7 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Deniz Kilinc und Oliver Kraus den
letzten Ballwechsel spielten. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Jannes Wittig
und Fynn Lange entschieden, das Jannes Wittig letztendlich gewann. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Frost /
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Gerndt verpassten es mit einem 1:3 gegen Lange / Lange, einen Punkt für ihr Team zu erspielen.
Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.03.2023
gegen den TSV Marienhagen, während Hönze/Westfeld (SG) II am 17.03.2023 gegen den SV
Hildesia Diekholzen III antritt.

 Statistik:
 TTC Wispenstein II

Doppel: Frost / Gerndt 1:1, Mundhenk / Lübke 0:1, Kilinc / Wittig 0:1 
Einzel: D. Mundhenk 0:2, K. Frost 0:2, E. Gerndt 2:0, M. Lübke 1:1, D. Kilinc 2:0, J. Wittig 2:0 

 Hönze/Westfeld (SG) II
Doppel: Lange / Lange 2:0, Bonse / Gniza 0:1, Schaper / Kraus 1:0 
Einzel: T. Lange 2:0, M. Bonse 2:0, D. Schaper 1:1, K. Gniza 0:2, O. Kraus 0:2, F. Lange 0:2


